
 

 

MiMa - Mitmachmarkt  
Die Menschen, die unsere Lebens-Mittel herstellen 
Stand 5. Mai 2023 
 
 
Adamhof  
Arndorf 8, 9063 Maria Saal 
Fleisch, Würste, Salami, Brot, Topfenaufstriche 

 
Am kärntnerischen Zollfeld, befindet sich der Adamhof 
der Familie Aichwalder. Der Vollerwerbsbetrieb mit 13 
ha Acker, 1 ha Grünland und rund 8 ha Wald wird nach 
dem Prinzip der Nachhaltigkeit bewirtschaftet, wobei 
auch effektive Mikroorganismen zum Einsatz kommen. 
Sonja und Gerhard haben sich auf die Vermarktung 
des Mangalitza-Schweins spezialisiert. Ein großer 
Auslauf ins Freie, geräumige Ställe, Stroh als Einstreu 
und ein Suhl- und Spielplatz ermöglichen es den Tieren 
so naturnah wie nur möglich zu leben. Von der Geburt 
der Ferkel bis zur Schlachtung finden alle 
Arbeitsschritte auf dem Hof statt. Jährlich werden um 
die 75 Schweine geschlachtet und zu Fleisch- und 
Wurstwaren verar-beitet. Sonja ist am Hof für die Obst-
, Gemüse- und Kräuterprodukte verantwortlich. Feine 
Fruchtaufstriche, verschiedene Säfte, Schnäpse und 
Ringelblumen-Produkte, alles in BIO-Qualität, steht im 

Hofladen zur Verfügung.  
Quelle: https://www.genussregionen.at/de/betrieb/adam 
 
 
 
Bio Sonnenhof Ratheiser  
Drattrum 5, 9374 Wieting, Klein St. Paul 
Brotspezialitäten, Gebäck, Weizenvoll- und -feinmehl   

 
Seit 23 Jahren konsequenter, natürlicher, biologischer 
Landbau, wo bestes mineralstoffreiches Biogetreide 
angebaut, selbst frisch vermahlen und zu herrlichen, 
schmackhaften Bauernbroten höchster Qualität ohne 
Zusatzstoffe verarbeitet wird.Ehrfurchtsvoller Umgang 
mit der Natur, hohe Reinheit des Biogetreides, bester 
Geschmack, gesunde Zutaten wie Steinsalz und 
Biogewürze, sowie Freude, Liebe und Dankbarkeit ist 
unsere Energiequelle bei unserer Arbeit, sowie der 
Erfolg unserer beliebten, knusprigen Brotspezialitäten. 
Quelle: https://www.meibiobauer.at/die-biobau    
 ern.php 
 
 
 
 

 
 
 



 

 

Biobäckerei Nadrag 
Bachweg 45, 9201 Krumpendorf am Wörthersee 
Brotspezialitäten und Gebäck 

 
Eine Generationen überdauernde Bäckerei, eine Famile mit 
tiefen Wurzeln und ein Mann mit Mut und Visionen der 
gegen den Strom schwimmt. Die Bäckerei Nadrag ist keine 
gewöhnliche Bäckerei, es gibt bei uns kein gewöhnliches 
Brot, keine gewöhnliche Einstellung. Alles was Sie bei uns 
finden ist besonders. Vom verarbeiteten Korn, über die 
Leidenschaft zum Bio-Sein, bis hin zur Betreuung der 
Menschen – „normal“ werden Sie hier nicht finden. 
Was Sie finden werden, ist ein Bäcker, der in seinem Bio-
Mehl nicht nur die Grundlage für sein Bio-Brot sieht, 
sondern die Chance nachhaltig zu arbeiten und zu leben, 
etwas zu schaffen um den nächsten Generationen eine 
Grundlage zu bieten, und der den Menschen zeigen will 
was echtes, leidenschaftliches BIO und ehrlicher 
Umweltschutz bedeuten können. 
Quelle: https://www.nadragbrot.at/ 

 
 
 
 
Biohof Lautemann 
Römerweg 20, 9062 Moosburg 
(Frucht)Joghurt, Roh-Kuhmilch, Rohmilch, Vollmilchtopfen 

 
Der Biohof Lautemann befindet sich am Rand der 
Gemeinde Moosburg im Ortsteil Stallhofen. Wir sind ein 
Familienbetrieb, wirtschaften bereits seit dem Jahr 1995 
biologisch und sind Mitglied beim Verband „Bio Austria“. 
Unsere Betriebsschwerpunkte sind die Milchwirtschaft und 
die Imkerei. Neben den circa 20 Braunviehkühen und 100 
Bienenvölkern bewohnen noch Hühner, Esel und einige 

Streicheltiere den Hof. In unmittelbarer Nähe des Hofes haben wir einen Bienen-lehrpfad errichtet, 
wo Sie sich au12 Schautafeln über die Faszination der Bienen informieren können. Gerne emp-
fangen wir auch Exkursionen zu den Themen biologische Landwirtschaft und Imkerei. Quelle: 
https://lautemann.at/ 
 
 



 

 

 
Biohof Moritsch  
Karin und Walter Suschetz 
M-Biogeflügel KG, 9100 Völkermarkt 
Hendl und Puten 
 
Unsere Bio–Truthahnhaltung befindet sich nördlich von 
Klagenfurt in der Gemeinde Magdalensberg/Zinsdorf. Da 
uns die artgerechte Haltung unserer Tiergenossen sehr am 
Herzen liegt, haben wir uns vor vier Jahren zur Direktver-
marktung von Geflügel entschieden. Unser Anliegen ist es, 

dass unsere Tiere so aufwachsen dürfen wie es ihren natürlichen Bedürfnissen entspricht. Von 
anfangs reiner Putendirektvermarktung haben wir unser Sortiment erweitert und vor zwei Jahren 
eine Landwirtschaft in der Gemeinde Völkermarkt in Mittertrixen dazu gepachtet. Dort werden 
unsere Biohühner mit viel Liebe und Geduld aufgezogen. Unsere Tiere werden nur wenige Meter 
von den beiden Höfen in unserem eigenen biozertifizierten Räumlichkeiten geschlachtet. Dies er-
spart den Tieren unnötigen Stress und somit bleibt die Qualität des Fleisches erhalten. Quelle: 
http://www.bio-moritsch.at/ 
 

 
Biohof Rohrer  
Arlsdorf 5, 9062 Moosburg 
Gemüse und Salate  
 
Unser Bauernhof befindet sich an der östlichen Seite der 
Gemeinde Moosburg am Südhang des Freudenbergs und 
wird seit 1988 biologisch bewirtschaftet. 
Im Laufe der Jahre wurde der biologische Feldgemüsebau 
unsere Leidenschaft. Es wird auf jegliche Spritzmittel und 
künstliche Dünger verzichtet um gesunde und 
wohlschmeckende Lebensmittel zu produzieren. Die 

Pflanzen werden durch Einsatz von Nützlingen (wie z.B. Marienkäfer, Schlupfwespen …) und 
Hackarbeit beim Wachsen unterstützt. Quelle: http://www.bio-bringts.at/die-hoefe/ 
 

Bioimkerei St. Anna 
St.-Anna-Straße 34 
A-9081 Reifnitz 
Biohonig Wald / Blüte 
 
Den tiefen Zugang zur Natur und damit den Bienen hat 
Michael Allesch von seinem Vater übernommen. Seit 2012 
betreibt er seine Bio-Imkerei im Haupterwerb. Der liebevoll 
renovierte Bauernhof liegt im kleinen Wallfahrtsort St. Anna, 
auf einer Anhöhe am Südufer des Wörthersees bei Reifnitz. 

Die Imkerei ist als Schaubauernhof auch offen für die Fachwelt und für Interessierte. 
Quelle: https://allesch-honig.at/Die-Bioimkerei-St.Anna 

 



 

 

 
Demeterhof Spitz 
Pfannhof 8, 9311 Kraig  
Rindfleisch, Roggenkörner, Roggenvollmehl 
 
Der Hof ist seit 1850 in unserer Familie. Seit 1996 wird er 
biologisch geführt und seit 2015 sind wir ein anerkannter 
Demeterhof. Das Wohl der Tiere und eine nachhaltige 
Landwirtschaft im Einklang mit der Natur haben bei uns 
oberste Priorität. Unser Hof liegt am Ausgang des 
Wimitzgrabens, ca. 20 Kilometer nördlich von Klagenfurt, 

direkt an der Wimitz. 
Auf dem Hof leben Emil, Doris und ihre Tochter Elisabeth. Zusätzlich wohnen noch Emils Eltern 
Helga und Gerhard im Erdgeschoß. Wir arbeiten täglich daran, gute und gesunde Lebensmittel für 
uns und unsere Kunden und Kundinnen zu  erzeugen. Dabei versuchen wir, den Betriebskreislauf 
möglichst geschlossen zu halten und keine großen Betriebseinkäufe zu tätigen. Wir halten 40 Rin-
der, vom Kalb bis zum Deckstier. Außerdem leben noch Pferde, Schweine, Laufenten, Hühner, 
Hunde und Katzen bei uns. Unser Hof umfasst ca. 90 ha. 50 ha davon sind Wald (Nadel- und 
Mischwald), 40 ha werden landwirtschaftlich genutzt. Davon sind ca. 10 ha Ackerland, auf dem 
wir Mais, Dinkel, Soja, Erbse, Roggen, Hafer und Kartoffeln anbauen.  
Quelle: https://demeterhof-spitz6.webnode.at/ 
 
 
 

Der Biobote 
9321 Kappel am Krappfeld / Boden 10 
Gemüse und Äpfel 
 
Meine Name ist Maria Seger! 
Ich bin 37 und habe 3 wunderbare Kinder! 
Ich bin die Tochter von Irmgard Löschenkohl Begründerin 
des Zustelldienstes „Der Biobote“!  Diesen gibt es nunmehr 
seit 1996! 
Seit 2006 bin ich Teil des Teams und im Hintergrund tätig! 
Mit 01.02.2021 habe ich nun die Leitung und 
Firmengeschäfte übernommen und freue mich auf die 
neuen Herausforderungen auf den Weg der mir bevorsteht 
und etwas frischen Wind! 

Quelle: www.derbiobote.at  
 
  
 
Biobauernhof Familie Löschenkohl  
9321 Kappel am Krappfeld / Boden 10 
Eier, Roggen, Weizen, Hühner 
 
Elmar Rössler 
Glantscha 8 
9555 Glanegg.  (Keine website bzw. Infos) 
Butter aus Sauerrahm 
 
Cordelia Oprießnig  
Rauscheweg 1, 9372 Eberstein 
Lammfleisch 



 

 

Kaslab’n Nockberge  
9545 Radenthein, Mirnockstraße 19 
Verschiedene Käsesorten 
 
4 Bauernhöfe vom Laufenberg, Klammberg, 
Obermillstätter-berg und vom Glanz gründen die 
Genossenschaft. Mittlerweile sind es 20 Betriebe, die ihre 
Bio Heumilch an die Kaslabn liefern. Mittels 
Tanksammelwagen werden 
alle 2 Tage bis zu 6.000 Liter Ziegen- und Kuhmilch 
angeliefert und verarbeitet. Zur Gelben Palette, also zu 
Berg- und Schnittkäse. Die Molke wird nicht entsorgt, 

sondern an die Betriebe zurückgeliefert, um Schweine und Jungvieh zu füttern. Die Energie zum 
Käsen kommt von der Fernwärme in Radenthein. Das Holz aus den Nockbergen. 
Quelle: https://www.kaslabn.at/index.html 
 
 
Hopfgartner Schafmilchbetrieb 
Kleblach 18, 9753 Kleblach/Lind 
Joghurt, Käse und Topfen us Schafmilch  

 
200 Milchschafe stehen in Kleblach-Lind auf der saftigen 
Weide und geben bis zu 2.000 Liter Milch in der Woche. Die 
Familie Hopfgartner, auch der jüngste Sohn Bernhard hilft 
schon mit, verarbeitet die unpasteurisierte Rohmilch dann 
zu einer umfangreichen Produktpalette. Je nach Saison gibt 
es Rohmilch, saure Milch, Naturjoghurt, Fruchtjoghurt, 
Topfen, verschiedene Aufstriche, Frischkäse, Hirtenkäse in 
verschiedenen Geschmacksrichtungen und natürlich dem 
rotschmiergereiften Schnittkäse „Blöcki“ der bereits die 
Genusskrone erobern konnte und damit zu den besten 
regionalen Lebensmitteln Österreichs zählt. 

Quelle: https://www.genusslandkaernten.at/aktuelles/detail/warum-die-ulli-hopfgartner-so-strahlt/ 
 
 

Biohof Jäger 
Prosintschach 4, 9062 Moosburg 
Mehlige und speckige Erdäpfel 
 
Der Ursprung der Kartoffelpflanze reicht bis 8000 Jahre 
zurück. Wir bauen seit mehr als 80 Jahren Kartoffel auf 
unseren Feldern an. Wir haben folgende Sorten: speckig – 
Ditta, mehlig- Agria, vorwiegend festkochend- Marabel 
Die Kartoffel…ist ein ausgewogenes Grundnahrungsmittel 
…ist zu jeder Jahreszeit ein Genuss…macht satt, aber nicht 

dick…lässt sich fantasievoll zubereiten…hat wertvolle Ballastoffe…ist eine Ganzjahresvitamin-
quelle…ist ein wichtiger Mineralstofflieferant.  
Quelle: http://www.bio-bringts.at/die-hoefe/ 
 
 

 
 



 

 

Süßenbacher Naturfisch 
Buchbergstraße 61 
9314 Launsdorf 
Forellen und Saiblinge 
 
Forellen und ihre Artverwandten sind besonders sensible 
Wesen! Ihre Welt ist unser reines Wasser, unsere Bäche, 
Flüsse, Seen. Bei Süßenbacher Naturfisch finden sie genau 
das! Sparsam biologisch kontrolliert gefüttert leben sie in 
Naturteichen und finden dort reichlich Nahrung. 
9 Naturteiche mit je einer Fläche von 200 – 3000 m2 
erstrecken sich über eine Länge von 1 Kilometer.  

Das zeichnEt einen gesunden, hochqualitativen BIO-Speisefisch aus: Schlanker Körper, gut aus-
geprägte Flossen, feste Muskulatur und stabile Grätenstruktur Diese Fitness erlangt er, wenn er in 
natürlichem, sauerstoffreichen Wasser genug Platz zum Schwimmen hat und dort auch ausrei-
chend Naturnahrung findet. Darum werden alle Fische von mir sorgsam händisch gefüttert. So 
kann ich gewährleisten, dass tatsächlich alle etwas bekommen, denn die Rationen liegen bei 50 
% der Aquakultur-Futtertabelle. Die Fische bleiben agil und sind selbst fleißig auf Naturfuttersu-
che. 
Quelle: http://www.naturfisch.info/ 
 
 
 

Kerschbaumer Ulla und Michael vlg. Biohof Polanig 
Laufenberg 15, 9545 Radenthein 
Lammfleisch 
 
Michael Kerschbaumer ist einer der Gründungsmitglieder 
der Genossenschaft Kaslab’n (siehe dort) und beliefert die 
MiMa mit Lammfleisch.  
 

 
 

Landgut Rabenstein 
Wilhelm Eisner, Gut Rabenstein 1, 9330 Althofen 
Bio-Hanf-, Sonnenblumen- und Leinöl 
 
Gemeinsam mit meiner Frau Birgit führe ich den 
Familienbetrieb jetzt in der 6. Generation und Nachhaltigkeit 
ist uns ein wichtiges Anliegen!Wir bewirtschaften den 
Gutshof seit 1994 rein biologisch also ohne chemisch-
synthetischen Dünge- und Spritzmittel. Dies war eine sehr 
spannende und lehrreiche Erfahrung, auf der wir jetzt 
aufbauen können. 2015 haben wir dann "upgegradet" auf 
die regenerative biodynamische Landwirtschaft und unsere 
Bewirtschaftung wieder angepasst. Die regenerative = 
aufbauende Landwirtschaft revitalisiert den Boden und baut 

Humus auf! Der Fokus liegt auf einen gesunden Boden, denn nur ein gesunder Boden kann eine 
gesunde nährstoffreiche Pflanze wachsen lassen und diese ist wieder wichtig für einen gesunden 
Menschen! 
Quelle: https://www.gutrabenstein.at/ 
 
 
 



 

 

Demeter Bauernhof Stradehof Kurt Thaler 
Görtschacherstraße 76 , 9201 Krumpendorf 
Gemüse und Salate  

 
Wir bewirtschaften unsere landwirtschaftlichen Flächen 
seit über 15 Jahre biologisch und seit 2019 sogar 
biologisch-dynamisch aus Überzeugung!  Wir wollen mit 
der Natur arbeiten und nicht gegen sie. Deshalb ist die 
Saisonalität von unserem Gartengemüse für uns eine 
Bereicherung und keine Einschränkung. Bei uns wächst 
das Gemüse zum Großteil auf unserem Market Gardening 
Feld oder in einem unserer unbeheizten Folientunnnel. 
Unser Gartengemüse wird ausschließlich von uns selbst 
angebaut. Den Großteil der Jungpflanzen ziehen wir selbst 
an oder beziehen wir von einer Bio-Gärtnerei aus Feld-

kirchen. Zukauf von Gemüse von anderen Betrieben oder gar aus dem Ausland (Italien) gibt es bei 
uns nicht! Unser  
 Alleinstellungsmerkmal sind aber sicherlich die samen-festen Sorten, die wir anbauen. Samenfe-
ste Sorten sind resistenter, individueller, bekömmlicher, geschmackvoller und das wichtigste: sie 
sind nachbaubar!  
Quelle: https://www.stradehof.at/ 
 
 

Viktorhof, Familie Prasser  
Am Viktorhof 1, 9321 Kappel am Krappfeld 
Roggen, Roggenvollkornmehl und Weizenfeinmehl 
 
Unser Viktorhof ist als lebendiger Organismus gestaltet. 
Wir halten genau so viele Tiere, wie es zu unserem Land 
passt. Diese liefern den wertvollen Du ̈nger, der gebraucht 
wird, um das Land fruchtbar zu halten. Unsere Tiere 
bekommen das auf dem Hof gewon-nene Futter und 
geben uns dafu ̈r beste Lebensmittel. Unser Hof und alle 
Produkte sind nach Demeter-Richt-linien zertifiziert und 

werden regelmäßig kontrolliert. Zu den Demeter-Richtlinien zählen: der gesamte Hof wirtschaftet 
bio-dynamisch; Tierhaltung auf jedem Demeter-Bauernhof;  100 % Bio-Futter, 80 % davon muss 
Demeter-Vorgaben entsprechen; Verzicht auf Enthornen und Schnabelkürzen; Einsatz biologisch-
dynamischer Präparate; bio-dynamische Saatzüchtung; nur samenfeste Getreide-sorten; keine 
Jodierung, kein Einsatz von Nitritpökelsalz und so genannten natürlichen Aromen. Zu den sorgfäl-
tig hergestellten Getreideprodukten gehören Mais, Weizen, Dinkel, Buchweizen, Roggen, Hafer.  
Quelle: https://viktorhof.at/ 
 
 



 

 

 
Windischhof Familie Petutschnig 
St. Stefan 44, 9142 Globasnitz 
Austernpilze, Joghurt und Käse aus Ziegenmilch 
 
Im Herzen des Jauntales, in der Gemeinde Globasnitz, 
liegt der Bio Hof Windisch. Dieser wird seit 2019 von uns, 
Carmen und Andreas mit viel Herz und Leidenschaft 
bewirtschaftet. Ende September haben wir beim Voting 
zum Bio Award 2022 gewonnen und durften uns über die 
Auszeichnung Kärntner Bio Bauer des Jahres freuen. Mit 
ehrlicher Liebe zu den Tieren und Respekt vor der Natur 
werden am Bio Hof Windisch die Pinzgauer Gebirgsziege, 
die Saaneziege und die Toggenburger Ziege gezüchtet. 

Überdies werden Austernpilze und Kärüuterseitlinge gezüchtet. Das Aroma des Austernpilzes ist 
ausge-sprochen voll und kräftig. Im Geschmack erinnert er an Kalbfleisch. 
Quellen: https://www.windischhof.com/ 
https://www.bio-award.at/bio-award-kaernten/bio-award-           
kaernten-2022/ 
 
 
 

Biohof Zetmau Johannes Wedenig 
Tultschnig 5 vlg. Zetmau 
Gemüse und Salate 
 
Johannes Wedenig und Verena Wallner betreiben in 
Tultschnig in Wöfnlitz die „Hofgemeinschaft Zetmau“. Die 
beiden verfolgen dabei das Prinzip der Kreislauf-
Landwirtschaft. 
Quellen: Facebook/Hofgemeinschaft Zetmau 

  https://www.obst-garten.at/netzwerkpartner/bio-           
gem%C3%BCsehof-wedenig/ 
 
 
 

Biogut Schloß Thalenstein 
Mag. Volker Theodor Helldorff 
Unterlinden 9, 9111 Völkermarkt 
Waldstaude Korn und Mehl  
 
Seit über 25 Jahren wird am Biogut Schloß Thalenstein 
von der Familie Helldorff Brotgetreide angebaut.Auf 
biologisch bewirtschafteten Äckern, welche einen hohen 
Humusgehalt und eine hohe Vielfalt an Bodenlebewesen 
aufweisen, wachsen Urgetreide wie Waldstaude, Emmer 

und Dinkel, sowie Roggen, Mais und Buchweizen. Nach der Reinigung und gegebenenfalls Schä-
lung des Spelzes in der eigenen Getreidereinigungsanlage, wird das ganze Getreidekorn in einer 
großen Steinmühle vermahlen.  Die äußere und innere Fruchthaut, die Samenschale, die Aleuron-
schicht, der Keim, das Vitalzentrum des Korns, und der Mehlkörper werden vermahlen. Alle wert-
vollen Vitamine und Spurenelemente bleiben erhalten, 100% Bio- Vollmehl entsteht. Die Vermah-
lung des ganzen Kornes erhält alle Vitalstoffe, Stets wird keimfähiges Getreide in reiner, zertifizier-
ter Bio-Qualität, frisch für die Brotzubereitung vermahlen. Quelle: https://helldorff.at/wp/ 
 



 

 

Leitgeb’s Nudelspezialitäten aus dem Metnitztal OG 
Industriestraße 18 
9360 Friesach 
Klassische und vegan Bio-Nudelspezialitäten 
 
Wir, von Leitgebs Nudelspezialitäten, haben es uns zur 
Aufgabe gemacht mit qualitativ hochwertigen Zutaten, 
einzigartige Füllungen für die bekannte Kärntner Nudel zu 
kreieren. Die ausschließlich handgemachten Köstlich-
keiten bestechen durch ihre Vielseitigkeit und ihren 
besonderen Gschmack. Die Liebe zu den Kärntnernudeln 
haben Christoph Eder und seine Partnerin Caroline 
Leitgeb zur Profession gemacht. Mit der Idee, die Eltern 
bei der Nudelproduktion für den Wochenmarkt zu 

unterstützen, schlug Caroline Leitgeb den Weg in die Selbstständigkeit ein. Da die Nachfrage im-
mer größer wurde, begannen die beiden vor genau zehn Jahren in einer kleinen Produktionsstätte 
am elterlichen Hof in Friesach mit der Produktion und dem Vertrieb von Nudeln. Im Mai 2019 er-
folgt dann ein weiterer Meilenstein – die Eröffnung der Produktionshalle in Friesach. Quelle: 
https://kaerntnernudel.co.at 
 

Finkensteiner Teigwaren e.U. 
Inh. Katharina Gregori 
Warmbaderstraße 34, 9585 Gödersdorf/Finkenstein am 
Faaker See 
Nudelspezialitäten  
 
Seit über 130 Jahren steht Finkensteiner für köstliche 
Pastakreationen aus Kärnten. Liebevoll werden in dem 
Familienbetrieb – teilweise in Handarbeit – über 90 
verschiedene Nudelsorten hergestellt. Eines haben alle 
Sorten gemein: die Liebe der Familie Gregori zum 
Produkt. Dieser Anspruch drückt sich im hauseigenen 

Qualitätsstandard aus. Neben dem reinen und klaren Karawanken-Hochquellwasser werden nur 
die hochwertigsten Rohstoffe verarbeitet: Eier von Bauern aus der Region, Hartweizengrieß aus 
Österreich und Gewürze von einem Kärntner Gewürzwerk. Katharina Gregori führt den Familien-
betrieb in fünfter Generation. Quelle: https://www.finkensteiner.at/ 
 
 
Thalhofmühle Motschiunig 

Mühlenstraße 13, 9073 Viktring 
 
Die Thalhof Mühle in Klagenfurt-Viktring wurde bereits 
von vielen Generationen bewirtschaftet. Heute wird sie 
von Getreidemüller Andreas Motschiunig betrieben, der 
seinen Job mit großer Leidenschaft ausübt, da er ihm 
stets neue Herausforderungen bietet. „Beim Getreide 
handelt es sich um ein Naturprodukt, dadurch sind die 
Voraussetzungen immer wieder anders“, erklärt er. Aber 
nicht nur das: Auch die Aufgabe, ein gesundes und 
qualitativ hochwertiges Produkt herzustellen, nachhaltig 
zu arbeiten und gleichzeitig einen gewissen 
wirtschaftlichen Nutzen zu erzielen, sei nicht immer 
einfach.“ Quelle: 

https://www.spar.at/regionales/kaernten/naheliegendes/mehl-korn/thalhof-muehle 



 

 

Biohof Tomic 
Buchbrunn 12, 9141 Eberndorf 
Braunhirse  

 
Bereits seit 30 Jahren bewirtschaften wir unseren Hof, 
der in der Nähe des Klopeinersees in Kärnten beheimatet 
ist, nach den Richtlinien des organisch-biologischen 
Landbaus. 1993 hat Johannes Tomic dazu den 
Grundstein gelegt und seit 2009 ist auch David Tomic 
fester Bestandteil des Biohofes. Dabei liegt der Fokus 
von Johannes auf dem Ackerbau und der 
Schweinezucht. Durch die nachhaltige Entwicklung der 
letzten Jahre beschäftigen wir nun bereits acht 
Mitarbeiter. Wir kultivieren auf unsern Feldern vorrangig 
Dinkel, Roggen, Buchweizen, Mais, Weizen, 
Sonnenblumenkerne, Hafer, Gerste und Braunhirse. In 
den letzten Jahren bauen wir auch vermehrt Soja an. 
Trotz klimatischer und wirtschaftlicher 

Herausforderungen die uns das Umfeld stellt blicken wir gemeinsam mit unseren Mitarbeitern 
optimistisch in die Zukunft und haben noch viel vor! 
Quelle: https://www.biohof-tomic.a 
 
 

Rabahof 
Ing. Manfred Reautschnig  
Rabastrasse 20H, 9065 Ebenthal in Kärnten  
 
Der Familienbetrieb baut in Ebenthal verschiedene 
Obstsorten wie Apfel, Birne, Erdbeere, Heidelbeere, 
Brombeere, Himbeere, schwarze und rote Ribisel, 
Kirschen, Wechsel, Marillen, Pfirsiche, Zwetschken, 
Trauben und Kiwi an.  
Quelle: https://www.rabahof-obst.at/ 
 

 
 
 
Pobaschnig KRAPPFELDEREIS KG 
Petra & Bernd Pobaschnig 

Zeindorf 1, 9321 Kappel am Krappfeld 
 
Auf unserem, seit den 50iger Jahren in Familienbesitz 
befindlichen, Vollerwerbs Bauernhof leben 50 Kühe, 50 
Ziegen, 25 Kälber, 10 Katzen und ein Hund. Der damals 
bestehende Hof wurde in allen Richtungen ausgebaut. 
Auch das Wohnhaus wurde vier Mal erweitert, damit alle 
drei Generationen gemeinsam unter einem Dach genug 
Platz finden. Nach der Betriebsübernahme durch Bernd 
haben wir die zusätzlichen Betriebsschwerpunkte 

„Ziegenmilch“, „Speiseeiserzeugung“ und "SB Genusshütten" ins Leben gerufen und uns dadurch 
eine sichere Existenz geschaffen. Krappfelder Eis vom Bauernhof produzieren wir seit 2013 auf 
unserem im Vollerwerb geführten  Bauernhof. Als Eis-Manufaktur bieten wir mittlerweile über 60 
Sorten. Einige Sorten sowie unser Ziegenmilcheis werden auch als 100% biologisch angeboten. 
Quelle: https://www.krappfeldereis.at/ 



 

 

 
  Biohof Paulitsch  
Doris und Gerhard Paulitsch 
Rieding 42, 9431 St. Stefan/Lavanttal 
 
 
Unser Erbhof ist seit über 230 Jahren in Familienbesitz. 
Seit dem Jahr 2003 bewirtschaften wir, Doris und 
Gerhard Paulitsch, unseren Betrieb organisch-biologisch. 
Unsere Betriebszweige sind Mutterkuhhaltung, 
Forstwirtschaft und Obstverarbeitungsprodukte aus 

Streuobstanlagen und Kulturen. Es ist uns ein Anliegen, unser eigenes Obst und Gemüse nach-
haltig und qualitativ hochwertig zu produzieren, die alles unter der Kontrolle der Austria Biogaran-
tie. Außerdem ist es uns wichtig, die Kulturlandschaft bzw. die biologische bäuerliche Landwirt-
schaft zu erthalten. 
Quelle: http://www.biohof-paulitsch.at/ 
 
 

Sonnenalm Bäuerlicher Milchhof e.Gen. 
Milchstraße 1 
9373 Klein St. Paul 
Joghurt, Topfen, Käse aus Kuh- und Ziegenmilch 
 
Was im Jahr 1997 mit einer handvoll Schulen als Kunden 
begann, hat sich in den letzten Jahren zu einer regionalen 
Erfolgsgeschichte entwickelt. Die Sonnenalm hat sich zu 
einem Leuchtturmprojekt für die gesamte Region 

entwickelt. im Jahr 2008/2009 wurde am Standort in Klein St. Paul ein moderner Produktionsbe-
trieb mit eigenem Biomasse-heizwerk und eigener Stromerzeugung errichtet. Hier wird die ge-
samte Milch unserer rund 20 Kuh- und Ziegenmilchbauern verarbeitet und vermarktet. Durch die-
se gemeinschaftliche Milchdirekt-vermarktung erwirtschaften die Bauern einen überdurchschnitt-
lich hohen Milcherlös und wir sind zum zweitgrößte Dienstgeber im Ort angewachsen. Die gläser-
ne Molkerei ist gleichzeitig Erlebniswelt und Käseschule. 
Quelle: http://www.milcherlebniswelt.at/ 
 
 

Kärntnermilch 
Villacher Straße 92 
A-9800 Spittal/Drau 
Butter, Sauerrahm, Schlagobers 
 
Mit Stolz blicken wir auf 95 Jahre Tradition und Qualitäts-
arbeit zurück. Herausragende Innovationen in Zusammen-
arbeit mit 1.000 Bäuerinnen und Bauern, vom Großglockner 

bis zum Gurktal, vom Lesachtal bis in den Unterkärntner Raum, gehören zu unseren Pionierlei-
stungen. Die Kärntner-milch beschäftigt sich seit 1994 mit Bio. Vor einigen Jahren wurden die 
Qualitätskriterien im Bio-Bereich nochmals angehoben. Quelle: https://www.kaerntnermilch.at 
 
 



 

 

 
 
Italien 
 

LeGallineFelici 
CONSORZIO SICILIANO LEGALLINEFELICI 
Via Luigi Pirandello, 24, Camporotondo Etneo CT 95040, 
Italien 
Orangen, Zitronen, Mandarinen, weißen Süßkartoffeln, 
Artischocken …  
 
2008 wurde das sizilianische Konsortium "Le Galline Felici" 

(die glücklichen Hühner) offiziell gegründet. Die Geschichte unserer Lieferanten von Orangen, Zi-
tronen, Mandarinen, weißen Süßkartoffeln, Artischocken und einigem mehr ist durchaus lesens-
wert.  
„Wir sind Sizilianer, verliebt in unser Land, gekränkt von seinen Wunden, entschlossen, zu Han-
deln um zu verändern. 
Wir sind Landwirte. Seit vielen Jahren betreiben wir biologische Landwirtschaft, einige von uns 
seit 30 Jahren, einige von uns haben die Bio-Zertifizierung schon lange aufgegeben. Wir wollen 
weiterhin von der Landwirtschaft leben. 
Wir sind Freunde. Wir arbeiten, kämpfen und schwitzen schon lange gemeinsam für eine saubere-
re und gerechtere Welt, für eine Landwirtschaft, die das natürliche Gleichgewicht respektiert…“ 
Quelle: https://www.legallinefelici.bio/de_DE/website/storia 
 
 
 
Slowenien 
 
 
Biohof Kmetija Ržen 
2373 Šentjanž pri Dravograd, Slovenia 
Eingelegtes Gemüse, Essige 
 

 
Wir sind ein Bio-Bauernhof, der seit über 20 Jahren ein 
Bio-Zertifikat besitzt. Wir sind im wahrsten Sinne des 
Wortes umweltbewusst, was bedeutet, dass wir nicht nur 
freundlich zur Natur, zum Gemüse oder zum Tier sind, 
sondern auch zu den Menschen und zu uns selbst. Das 
drückt der Begriff „body bio - sei biologisch“ aus. Wir 
bauen Obst und Gemüse für uns und unsere Kunden an 
und konservieren Weintrauben. 
Sei nicht nur nett zu dir selbst, sei nett zu den Menschen 
um dich herum. Jeder Mensch ist aus Fleisch und Blut, 
und der Mensch muss essen und trinken, um zu 
funktionieren und zu denken – um sich zu stärken. Einen 
Menschen macht nicht sein Luxusauto oder die  
Wohnung glücklich, sondern nur hochwertige und 

gesunde Lebensmittel, die unser Treibstoff für den Betrieb sind, ihn stärken und gleichzeitig 
schärfen. Iss      
gesund und mit deinem Kopf, body bio! 
           Quelle: http://bodibio.si/o_nas 
 
 



 

 

 
 
 
 

Organic Winery Rodica  
Truške 1c, 6273 Marezige, Slovenia 
Bio-Weine 
  
Das Bio-Weingut der Familie Rodica befindet sich im 
Herzen des slowenischen Istriens, im Dorf Truške bei 
Marezige oberhalb von Koper. Die Weinberge befinden 
sich an den südlichen Hängen der istrischen Hügel in 
einer Höhe von 250 bis 350 m. Wir bewirtschaften 60.000 
Rebstöcke auf 15 Hektar, die hauptsächlich mit den 

autochthonen Rebsorten Refosco, Malvasia und Gelber Muskateller, aber auch mit anderen Sor-
ten wie Merlot, Cabernet Sauvignon, Syrah und Pinot Gris bepflanzt sind. Wir glauben, dass Qua-
lität im Weinberg beginnt. Die Böden, auf denen wir unsere Reben gepflanzt haben, waren in den 
letzten 50 Jahren verlassen und zugewachsen. Es wurden nie chemische Düngemittel oder Pesti-
zide verwendet. Mit großem Respekt vor der Natur bauen wir so wohlschmeckende und gesunde 
Trauben an, aus denen wir gesunde und kräftige Weine erzeugen, die den Charakter unseres 
Weinanbaugebiets widerspiegeln. 
Quelle: https://www.rodica.si/en 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Alpengummi  
Bergfalke GmbH 
Colerusgasse 55 / 7, 1220 Wien 

 
 
Die Idee von Alpengummi hatten Claudia und Sandra 
während einer gemeinsamen Lehrveranstaltung. Anfangs 
ging es dabei “nur” um eine Innovation im Forstsektor, 
die jedoch rasch zu einer echten Businessidee wurde. 
Beide lernten dabei viel Neues; unter anderem aus 
welchen Inhaltsstoffen konventionelle Kaugummis 
bestehen – und dass Baumharze neben antiviralen auch 
entzündungs-hemmende Eigenschaften besitzen. Als sie 
neben diesen Erkenntnissen auch erfuhren, dass die 
Pecherei in NÖ ein gefährdetes Handwerk darstellt, war 
ihnen klar: Alpengummi muss zum Leben erweckt 

werden! Die Kaumasse wird aus heimischem Föhrenharz und Bienenwachs gewonnen. Baumharz 
und Bienenwachs wurden bereits von den amerikanischen Ureinwohnern als Kaumasse verwen-
det. Natürliche Kaumassen wurden jedoch relativ schnell von billigeren Kunststoffmassen ver-
drängt. Quelle: https://www.alpengummi.at/ 
 
 
 

Bodner Getränke GmbH & CO KG 
Transportstraße 18 
9300 St. Veit an der Glan 
 
Die Firma Bodner kann auf eine 100-jährige Geschichte 
zurückblicken und hat ihren Ursprung in der Apotheke am 
Hauptplatz. Martin Bodner hat dort nämlich sein 

Himbeerkracherl erfunden. Fortan belieferte er die umliegenden Gasthöfe mit dem Himbeerkra-
cherl und mit Sodawasser. 
2013 wurden österreichweit die Lizenzpartner der Firma Almdudler gekündigt. Martin Bodner 
überlegte sich nun, eigene, regionale Marken auf den Markt zu bringen, und so entstand das Son-
nenwasser „So wass“ sowie die Marke Regio. Die Rohstoffe sind zu 100 % aus Österreich, mit 
hochwertigem Kärntner Wasser hergestellt, ohne chemische Konservierungsmittel, mit natürlichen 
Aromen. Bekannt ist auch die Orangenfrucht-saftlimonade Frucade, die seit über 50 Jahren in der 
Siebdruckglasflasche erhältlich ist.  
Quelle: http://www.bodner-getraenke.at/ueber-uns/ 
 
 

MORLA Biomanufaktur und Handelsgewerbe 
A. Neuner & P. David Monteiro da Silva 
Villacherstrasse 77/H/2, 9020 Klagenfurt 
 
Seit 2013 gibt es das Bio Handelsunternehmen 
Morla. David und Anna starteten am Biomarkt in 
Klagenfurt, Bioprodukten aus David’s Heimat 
Portugal zu verkaufen. Un  

  ser Konzept basierte von Anfang an auf direkten Handelsbeziehungen. So verkaufen wir nur 
Produkte von Menschen die wir persönlich kennengelernt haben. Wir bieten neben Neben Oliven 
und Olivenöl werden weitere  portugiesischen Spezialitäten angeboten. Quelle: 
https://www.morla.at/ 



 

 

 
 

Dattelbär GmbH 
Pertitschach 36 
9074 Keutschach 
 
Wir sind exklusiver Partner von Yogi&Yousef für den Ver-
kauf von BIO-Dalia-Sukkary Datteln in Österreich und 
Deutschland. Gemeinsam mit unseren Geschäftsfreunden 
Yogi&Yousef, denen ein verantwortungsvoller, 
nachhaltiger Umgang mit dem Land am Herzen liegt, 
selektieren wir unsere BIO-Dalia-Sukkary 
Datteln sorgfältig, um Dir bestmögliche Qualität zu 
garantieren. Durch die Beharrlichkeit bei der Umsetzung 
unserer Vision konnten wir gemeinsam mit  Yogi&Yousef 

100% biologischen Anbau realisieren. Mit 3 cm besonders dick und fleischig und aufgrund dieses 
“Attraktivitätsmerkmal” ist unsere Bio Premium Medjool Dattel die unbestrittene Königin unter den 
Wüsten Früchten. Der Anbau, die Pflege und die Ernte ist bei dieser Dattelsorte ein besonders 
arbeitsintensiver Prozess und die „Praline der Natur“ muss besonders schonend transportiert 
werden. Quelle: https://www.dattelbaer.com/ 
 
 

EZA Fairer Handel GmbH 
Wenger Straße 5 
5203 Köstendorf 
 
Die EZA Fairer Handel GmbH wurde 1975 in Salz-
burg gegründet und brachte damit den Fairen 
Handel nach Österreich. Sie ist Pionierin im Fairen 
Handel und Österreichs größte Importorganisation 
für fair gehandelte Produkte. Mit ihren Handels-
partnerschaften setzt sich die EZA u.a. für men-

schenwürdige Arbeitsbedingungen und faire Bezahlung ein. Das Sortiment der EZA umfasst Le-
bensmittel, Handwerksartikel, Fair Fashion und Bio-Kosmetik. Dahinter stehen rund 140 Partner-
organisationen aus Ländern Afrikas, Asiens, Lateinamerikas und dem Nahen Osten. Quelle: 
https://www.eza.cc/ 
 
 

Modali-Kräutermanufaktur e.U. Monika Winkler 
Wirtschaftspark 5, Stiege 1 Tür 1, 9130 Poggersdorf 
Körperpflegeprodukte 
 
Wenn der Opa die Seifen mit der Hand stempelt, die Oma 
die Kunden im Geschäft begrüßt, die Tochter die 
Produkte in Seidenpapier wickelt, die Mama die Creme 
rührt und Papa und Sohn die Waren in Klagenfurt zur 
Haustür bringen. Dann wird die Stärke eines Kärntner 
Familienbetriebes sichtbar! Alle Rädchen laufen inein-

ander! Für unsere Produkte verwenden wir vorwiegend Hydrolate aus Kärnten. Von der Gesichts-
creme über Duschseifen und  Haarseifen bis zur Bodylotion und Handcreme wie auch unsere Pfo-
tencreme für Hunde - unseren ökologischen Fußabdruck zeichnet ebenso Nachhaltigkeit und Re-
gionalität aus. Die Haut spürt - vom Produkt bis hin zur Verpackung - vorwiegend Kärntner Ge-
nuss. Quelle: https://www.modali.at/ 


